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Jetzt die Kompetenzen bündeln 

 
 
Zu den Äußerungen der Bundeskanzlerin zu einem Energieministerium sagt der Frak-
tionsvorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen, Robert Habeck: 
 
Angela Merkel will schon wieder ein Problem mit Abwarten lösen. Ein Energieministe-
rium nach dem Atomausstieg ist Schwachsinn. Es wird gebraucht, um die Energie-
wende einzuleiten und nicht, um später den Mangel an Erneuerbaren zu verwalten. 
Wir müssen jetzt die Weichen für einen erfolgreichen Umbau unserer Energieinfra-
struktur stellen.  
 
Flächenausgleich, Landesentwicklungsplanung, Ausweisung von Windenergieflächen, 
Netzausbau – all das muss in einer Hand geplant und verantwortet werden. Wir müs-
sen jetzt die Kompetenzen bündeln, um 100 Prozent Strom erneuerbar zu produzieren 
und unabhängig von Atom und Kohle zu sein. 
 
Darum habe ich schon vor einem Monat gefordert, dass die Energiewende in Schles-
wig-Holstein in der Hand eines Ministeriums liegen muss. 
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